
 
 

 
 

„Prozesstaktik im Verkehrsrecht“ 
 

 

 

Termine:          

 

• Samstag, den 24.01.2015 in Düsseldorf (09:30 Uhr bis 15:00 Uhr) 

• Freitag, den 27.02.2015 in Stuttgart (11:00 Uhr bis 17:00 Uhr) 

• Freitag, den 20.03.2015 in Berlin (11:00 Uhr bis 17:00 Uhr) 

• Freitag, den 24.04.2015 in Hannover (13:00 Uhr bis 18:30 Uhr) 

• Freitag, den 08.05.2015 in Frankfurt/Main (13:00 Uhr bis 18:30 Uhr) 

Achtung: FRA Neue Tagungsstätte – siehe unten! 

• Freitag, den 19.06.2015 in München (11:00 Uhr bis 17:00 Uhr) 

• Freitag, den 18.09.2015 in Hamburg (11:00 Uhr bis 17:00 Uhr) 

 

 

- Jeweils 5 Vortragsstunden zzgl. Pause -  

 
 

 

Referent:  Bertil Jakobson* 
  Rechtsanwalt/ 

Fachanwalt für Strafrecht/ 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 
Moers 

 
 
 
Thema: 

 
 

„Prozesstaktik im Verkehrsrecht“ 
 
 
 
Inhalt: 

 

Wie kann der Rechtsanwalt durch kommunikativ geschickte Zeugenvernehmung die Entscheidung 
des Zivilgerichts beeinflussen? Worauf sollte sich der Rechtsanwalt bei Vergleichsverhandlungen 
konzentrieren? Wie deckt man ein Zeugenkomplott auf?  
 
Das Seminar richtet sich an Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte, welche im Verkehrsrecht 
forensisch tätig sind. Im Vordergrund stehen psychologische, kommunikative, prozesstaktische und 
rechtliche Aspekte, mit denen auf den Verlauf eines Gerichtsverfahrens direkt und indirekt Einfluss 
ausgeübt werden kann. 
 
Es werden im Seminar anhand zahlreicher praktischer Fälle die vielfach unbekannten tatsächlichen 
Rahmenbedingungen eines Gerichtsverfahrens dargestellt. Insbesondere im angloamerikanischen 
Recht gehören solche Kenntnisse und Fähigkeiten längst zum Ausbildungsstandard. In diesem 
Seminar werden valide Erkenntnisse und Forschungsergebnisse unter anderem der 
Sozialpsychologie und Psycholinguistik für die Bedürfnisse der im Verkehrsrecht tätigen 
Rechtsanwälte nutzbar gemacht.  
 
Ein umfangreiches Skript mit über 110 Seiten ist inbegriffen. 
 



 
 
Inhalte sind u.a.:  
 
Fragetechniken – Wie Sie Fragen prozesstaktisch richtig einsetzen  
Sonstige Gesprächstechniken – Warum schweigen oft besser als reden sein kann  
Vernehmung von Polizeibeamten –  Wie der Prozessanwalt hier taktisch geschickt agieren kann  
Korrespondenzverzerrung – Warum Menschen ihre Mitmenschen systematisch fehlbeurteilen und 
dies zu Fehlern in der richterlichen Wahrnehmung führen kann 
Handlung oder Unterlassung – Warum diese Unterscheidung die Entscheidungsfindung eines 
Gerichtes im Rahmen der Strafzumessung grundlegend beeinflussen kann und mit welchen 
psycholinguistischen Tricks Sie hier arbeiten sollten 
Zeugenkomplott – Wie Sie Lügengebäude entlarven 
Regression zum Mittelwert – Wie ein statistisches Phänomen unheilvoll die richterliche 
Überzeugungsbildung und Strafzumessung beeinflussen kann 
Vergleichsverhandlungen – Was Sie beachten sollten, um bessere Verhandlungsergebnisse vor 
Gericht zu erzielen  
Plädoyer – Worauf Sie achten sollten, wenn Sie überzeugen wollen  
Singuläre Ereignisse – Warum Gerichte zu falschen Prognoseentscheidungen kommen können  
Akteur-Beobachter-Divergenz – Warum Ereignisse unterschiedlich erlebt werden und dies zu 
Wahrnehmungsverzerrungen führen kann  
Sokrates-Technik – Wie Sie Ihre Prozessgegner bloßstellen können  
Einzelopfereffekt – Warum Sie belastende Angaben von Zeugen in Verkehrsstrafverfahren frühzeitig 
verhindern sollten  
Die Macht des Formats – Welche Determinanten das Vorstellungsbild Dritter prägen  
Manipulationstechniken – Wie Sie Menschen um den Finger wickeln  
u.v.m.  
 
 

 
 

Tagungsorte: 

Düsseldorf: 

Jugendherberge Düsseldorf/City Hostel 
Düsseldorfer Straße 1 
D-40545 Düsseldorf 
Tel. 00 49-2 11-55 73 10 
Fax 00 49-2 11-57 25 13 
www.duesseldorf.jugendherberge.de 

Stuttgart: 

Jugendherberge Stuttgart International 
Haußmannstrasse 27 
D - 70188 Stuttgart 
Tel.: +49 711 664747-14 
Fax: +49 711 664747-10 
seminare@jugendherberge-stuttgart.de  
www.jugendherberge-stuttgart.de 

Berlin: 

Internationales Handelszentrum (IHZ) 
Friedrichstr. 95, 10117 Berlin 
Telefon: 030/2096 3900 
Fax:      030/2096 3110 
WEB:   www.dorotheenstadt.de 
E-Mail: info@dorotheenstadt.de 

 



 
 
Hannover: 
 
CVJM City Hotel  
Limburgstrasse 3 
D-30159 Hannover 
Tel.: (49)-(0)511-36070 
Fax.:(49)-(0)511-3607177 
www.cityhotelhannover.de 
info@cityhotelhannover.de 
cvjmcityhotel@gmx.de 

Frankfurt am Main: 

Caritasverband Frankfurt e.V.  
Alte Mainzer Gasse 10  
60311 Frankfurt am Main  
Telefon: 069 2982-210  
Telefax: 069 2982-166  
anna.kemmerer@caritas-frankfurt.de  
www.caritas-frankfurt.de  

München: 

Tagungszentrum Kolpinghaus München-Zentral GmbH 

Adolf-Kolping-Str. 1 

80336 München 

Tel.: 089/ 55158-116 

Fax: 089/ 55158-160 

E-Mail: info@kolpinghaus-muenchen-zentral.de 

Internet: http://www.info-tagungen.de 

Hamburg:  

Jugendherberge Horner Rennbahn 
Rennbahnstr. 100 
22111 Hamburg 
Tel.: 040 - 651 16 71 
Fax: 040 - 655 65 16 
www.djh-nordmark.de 

 

 
 
 
 

Referent: 
 

Bertil Jakobson 
Rechtsanwalt/ 
Fachanwalt für Strafrecht/ 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 
Kastell 1 
47441 Moers 
Tel.: 02841 / 99 80 188 
Fax: 02841 / 99 80 189 
Email: info@kanzlei-jakobson.de  
www.kanzlei-jakobson.de 
 


